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Vegetationseinheiten
Rohrglanzgras- Kohldistel- Feuchtwiese, Sumpfdotterblumen- Schlankseggenried, Kriechhahnenfuß- Queckengrasland
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

07400

Nördlich von Rodde in der Niederung des Rote Brückegrabens südlich des begradigten und vertieften Fließgewässers auf einem 
Versumpfungsmoor ausgebildete Feuchtwiese, die westlich, südlich und östlich in Feuchtgrünland übergeht und zahlreiche kleinflächige
Sumpfdotterblumen- Schlankseggenriede, Rohrglanzgrasbestände und Kriechhahnenfuß- Queckengrasland enthält. Die 
Vegetationseinheiten sind mosaikartig miteinander verzahnt, wobei die Übergänge fließend sind. Der Bestand enthält u.a. Zweizeilige Segge 
(Carex disticha, RL-3); Kuckucks- Lichtnelke (Lychnis flos-cuculi, RL-2), Wiesen- Schaumkraut (Cardamine pratensis, RL-3) und Gelbe 
Wiesenraute (Thalictrum flavum, RL-2). Die Fläche wird bei hohen Wasserständen periodisch überstaut. Ihr Substrat besteht aus 
degradierten, eutrophen, feuchten bis nassen Torfen. Für den Erhalt der Fläche wird eine weitere extensive Bewirtschaftung und  eine
reduzierte Entwässerung empfohlen.
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage
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Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Cardamine pratensis Carex acutiformis Carex disticha Carex gracilis
Carex hirta Deschampsia cespitosa Elytrigia repens Lychnis flos-cuculi
Phalaris arundinacea Ranunculus repens

Caltha palustris Carex riparia Cirsium oleraceum Thalictrum flavum
Urtica dioica


